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3 Milliarden für den Kampf gegen den 

Klimawandel: 

Yvon Chouinard spendet sein Unternehmen 

Patagonia 
 

 

Wie gestern bekannt wurde, verschenkt der amerikanische Unternehmensgründer Yvon Chouinard 

sein Unternehmen Patagonia, das mit Outdoor-Bekleidung groß geworden ist. 98% der Anteile 

gehören künftig der Nonprofit-Organisation Holdfast Collective. 2% gehören der Stiftung Patagonia 

Purpose Trust, die alle Stimmrechte im Unternehmen ausübt. Das ist in jedem Fall eine gute Nachricht, 

denn jedes Jahr sollen 100 Millionen US-Dollar für den aktiven Klimaschutz zur Verfügung stehen. 

 

Allerdings stimmt an den Pressemeldungen nicht alles.  

• Zum einen ist das alles nicht neu. Robert Boschs Unternehmen wurde bereits in den 1960er 

Jahren, wenngleich erst durch sein Testament, zu 92% in eine gemeinnützige Stiftung GmbH 

eingebracht. Rund 500 deutsche Stiftungen sind Allein- oder Mehrheitseigentümer von 

Wirtschaftsunternehmen. Nur in den USA ist das nicht üblich, weil Stiftungen nicht in großem 

Umfang an Unternehmen beteiligt sein können.  

• Deshalb ist, zweitens, die Holdfast Collective auch keine Stiftung, sondern hat eine 

eigentümlich-amerikanische Rechtskonstruktion für in unserem Sinn gemeinnützige 

Organisationen. (Sie ist eine sog. 501 (c) (4) Organisation.)  

• Drittens erhält der bisherige Eigentümer für diese Schenkung keine Steuervorteile; im Gegenteil, 

er wird Steuern zahlen müssen.  

• Und viertens sind auch für die neue Konstruktion keine steuerlichen Vorteile erkennbar, weil das 

Unternehmen selbst schon seit Jahren eine Public Benefit Corporation nach kalifornischem 

Recht ist und damit neben den wirtschaftlichen auch gemeinwohlorientierte Ziele verfolgen 

konnte und es auch tat.  

Der Grund für das ganze Manöver ist daher gar nicht so leicht zu erkennen und läßt sich wohl am 

ehesten aus dem Wunsch von Yvon Chouinard erklären, eine strikte Trennung zwischen 

wirtschaftlichen und natürlich steuerpflichtigen Tätigkeiten und seiner Klimaschutzmission erklären. 

Yvon Chouinard will, so sagt er selbst, verhindern, daß das Unternehmen in der Zukunft diese Mission 

nicht mehr so ernst nehmen könnte. Das ist in jedem Fall zu respektieren. Eine wirksame Kontrolle 

seiner Aktivitäten kann am besten durch eine aufmerksame Öffentlichkeit erfolgen. 



Die Maecenata Stiftung, eine gemeinnützige Stiftung bürgerlichen Rechts mit Sitz in München und 

Arbeitsort Berlin ist im Wesentlichen ein unabhängiger Think Tank zum Themenfeld Zivilgesellschaft, 
Bürgerengagement, Philanthropie und Stiftungswesen. Sie versteht sich als ideeller Dienstleister der 
Zivilgesellschaft und tritt für deren transnationale Stärkung sowie für die Entwicklung einer offenen 

Gesellschaft in Europa und darüber hinaus ein. 

 

Bei Nachfragen kontaktieren Sie:  

 

Rupert Graf Strachwitz, Referentin für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

mas@maecenata.eu  

 

https://www.maecenata.eu/ueber-uns/die-stiftung/
mailto:mas@maecenata.eu

